


Gliederung

➢ Stress und deren Einfluss auf die Stoffwechsel- und 
Tiergesundheit!

➢ Auswirkungen von Hitzestress!

➢ Ursachen und Auswirkungen von Pansenazidosen!

➢ Fazit!



Transitmanagement: 
3 Wochen vor bis 3 
Wochen nach der 

Kalbung!

Warum ist die 
Transitphase so 
entscheidend?

animal welfare program
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270 Tage nach Besamung

4 Tage post partum

Der  Laktationsstart  verursacht  metabolischen  Stress …

(Drackley 2002, Overton and Waldron 2004 )



E
n
er

g
ie

b
il

an
z 

(M
J 

N
E

L
/T

ag
)

Der  Laktationsstart  verursacht  metabolischen  Stress …

(Ebert, Koch und Hoy 2016; Horstmann 2004 )

Negative
Nährstoff-

bilanz

Risikofaktor für :
• Hypocalcämie
• Retentio
• Leberverfettung
• Ketose
• Mastitis
• Endometritis
• Labmagenverlagerung
• Klauenerkrankungen
• Fruchtbarkeitsstörungen
• Entzündungen



Strukturversorgung der Milchkuh: Schwierigkeiten



Sozialer 
Stress

oxidativer 
Stress

Hitze 
Stress

Gebärmutterrückb.
Metritis

Mastitis

Durchlässiger
Darm

Stressoren:
▪ Sozialer Stress, Hierarchien
▪ Hitzestress
▪ Geburtsstress
▪ Metritis
▪ Mastitis
▪ Labmagenverlagerung
▪ Ketose
▪ Milchfieber
▪ Pansenazidose
▪ Darm wird durchlässig
▪ Negative Energiebilanz (NEB)
▪ etc.

(Bradford et al. 2015)

Wirkungen von Stressoren auf die Kuh!

SARA



Einfluss einer 

Pansenazidose/

Hitzestress auf 

den 

Stoffwechsel! 

(Zebeli und Metzler-Zebeli, 2012)
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Stress führt zu einem durchlässigeren Darm.…



Die Epigenetik (altgr. ἐπί epi ‚dazu‘, ‚außerdem‘ und Genetik) ist das Fachgebiet der
Biologie, welches sich mit der Frage befasst, welche Faktoren die Aktivität eines Gens
und damit die Entwicklung der Zelle zeitweilig festlegen. Sie untersucht die Änderungen
der Genfunktion, die nicht auf Mutation oder Rekombination beruhen und dennoch an
Tochterzellen weitergegeben werden.

Grundlage sind Veränderungen an den Chromosomen im laufenden Lebenszyklus,
wodurch Abschnitte oder ganze Chromosomen in ihrer Aktivität beeinflusst werden.
Man spricht auch von epigenetischer Veränderung bzw. epigenetischer Prägung. Die
DNA-Sequenz wird dabei jedoch nicht verändert. Die Veränderungen können in einer
DNA-Methylierung, in einer Modifikation der Histone oder im beschleunigten Abbau von
Telomeren bestehen. Diese Veränderungen lassen sich im Phänotyp, aber nicht im
Genotyp (DNA-Sequenz) beobachten.

(https://de.wikipedia.org/wiki/Epigenetik)

Was bedeutet Epigenetik?

https://de.wikipedia.org/wiki/Altgriechische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Genetik
https://de.wikipedia.org/wiki/Biologie
https://de.wikipedia.org/wiki/Genexpression
https://de.wikipedia.org/wiki/Zelle_(Biologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Mutation
https://de.wikipedia.org/wiki/Chromosom
https://de.wikipedia.org/wiki/Lebenszyklus_(Biologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/DNA-Sequenz
https://de.wikipedia.org/wiki/DNA-Methylierung
https://de.wikipedia.org/wiki/Histonmodifikation
https://de.wikipedia.org/wiki/Telomer
https://de.wikipedia.org/wiki/Ph%C3%A4notyp
https://de.wikipedia.org/wiki/Genotyp
https://de.wikipedia.org/wiki/Epigenetik


Epigenetische Mechanismen!

https://en.wikipedia.org/wiki/Epigenetics

https://en.wikipedia.org/wiki/Epigenetics


Epigenetische Mechanismen!
Transgenerationale Effekte!

(Desai et al. 2015)
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Alter, Milchleistung, 
Stress

Mutter

Umgebungstemperatur

KalbesaisonUmwelteinflüsse Gebärmutter

Plazenta

Neugeborenes Kalb/Phänotyp
Geburtsgewicht, Stoffwechsel

Mismatch
Match

Potsnatale Umwelt: Fütterung, Haltung, Stress, …..

Match
Moderates Wachstum

Fruchtbarkeit
Insulin Sensitivität

Lebensdauer
Lebensleistung

Mismatch
Schnelles Wachstum

Adipositas
Fruchtbarkeit

Insulin Sensitivität
Lebensdauer

Erstlaktationsleistung
(Van Eetvelde and Opsomer, 2017)
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Milchleistung von Färsen in der 
ersten Laktation die von 

hitzegestressten oder gekühlten 
Müttern geboren wurden 

(Laporta et al. 2020)
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Laktationswoche

HT Töchter

KL Töchter

Milchleistung von Kühen in der 
zweiten Laktation die von 

hitzegestressten oder gekühlten 
Müttern geboren wurden 

(Laporta et al. 2020)
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Laktationswoche

KL Töchter

HT Töchter

Milchleistung von Kühen in der 
dritten Laktation die von 

hitzegestressten oder gekühlten 
Müttern geboren wurden

(Laporta et al. 2020)
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Laktationswoche

KL Enkeltöchter

HT Enkeltöchter

Milchleistung von Färsen 
(Enkeltöchter) in der ersten 
Laktation deren Mütter und 

Großmütter unter Hitzestress litten 
(Laporta et al. 2020)
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Strukturversorgung der Milchkuh: Schwierigkeiten



Aufrechterhaltung des normalen pH-Wertes bei 

Milchkühen



Bilanz: Pufferfluss durch Speichel –

Fermentationssäuren im Pansen





Futtermittel (% der TM) Kontrolle (wenig Kraftfutter) Versuch (viel Kraftfutter)

Maissilage 12 6
Luzerneheu 24 17
Haferheu 24 17
Körnermais 19,4 24,9
Sojaextraktionsschrot 13,5 13,5
Gerste 0 12
DDGS 3,8 5,9
Futterkalk, Salz, Vitamine 3,3 3,7

Nährstoffgehalte
TM (%) 46,7 48,0
Energie (MJ NEL/kg TM) 6,6 6,8

Stärke (g/kg TM) 179,6 278,2
NDF (g/kg TM) 361,4 299,2
NFC (g/kg TM) 353,9 423,4
Rohprotein (g/kg TM) 161,6 161,2

Zusammensetzung und Nährstoffgehalte der Rationen (Ma et al., 2022)



Parameter Kontrolle Versuch p-Wert

Milchfett (%) 4,49a 3,92b 0,001

Milchprotein (%) 3,86a 4,13b 0,049

Milchlaktose (%) 4,96 4,94 0,747

Zellzahl (x1000 pro ml) 189 212 0,758

Milchharnstoff (mg/ml) 179 188 0,134

Milchleistung (kg/Tag) 17,1 17,7 0,722

TM-Aufnahme (kg/Tag) 22,2 23,7 0,436

Milchinhaltsstoffe und Milchleistung (Ma et al., 2022)



Pansen pH-Wert Verläufe der Kontroll- (LC) und Versuchsgruppe (HC) an Tag 20 und 21 

des Versuchszeitraums (Ma et al., 2022)

Einfluss auf den Pansen pH-Wert



LPS-Konzentration in Blut und Milch in der Kontroll- (LC) und Versuchsgruppe (HC) (Ma et 

al., 2022) 

Transfer von LPS in Blut und Milch



Fazit!

➢ Stress beeinflusst nachhaltig den Stoffwechsel von Mutter 
und Nachkomme! 

➢ Hitzestress hat negative Auswirkungen auf phänotypische 
Leistungen über Generationen hinweg!

➢ Stress durch gezielte Maßnahmen reduzieren! 

➢ Viel Platz, frische Luft, Kühlung und besten Kuhkomfort!

➢ Wiederkäuergerechte Fütterung mit bestem Grundfutter!



Danke!


